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"Wir haben verdient gewonnen, auch wenn es am

Schluss noch eng geworden ist." Zu dieser Einschätzung

kommt Diego de Marco, sportlicher Leiter beim Fußball-

Bezirksligisten Koldinger SV, nach dem 1:0-Sieg

heute beim starken SV 09 Nienstädt. Das Tor des Tages

geht auf das Konto von Dimitri Kiefer, er hatte nach

einem Eckstoß in der 47. Spielminute getroffen.Die

Gäste aus Koldingen überzeugten während der

gesamten 90 Spielminuten durch ihre Lauffreudigkeit

und Kampfbereitschaft. "Der Boden des Platzes war

sehr tief, bei solchen Platzverhältnisen steht der Kampf

im Mittelpunkt", sagte Diego de Marco. Vor allem ist der

KSV-Trainer mit dem sattelfesten Devensivverhalten des

späteren Gewinners zufrieden. "Wir haben kaum

Torchancen für den Gegner zugelassen." Lediglich zu

beklagen hatte de Marco die vergebenen eigenen

Einschussmöglichkeiten bei den Konterangriffen. "Wir hätten den Sack frühzeitig zumachen können."Koldinger SV: Zwillus,

Manap, Richard, Kaminski, Ische, Wirth, Tarrach (75. Schmidt), Pulido Leon (60. Karnatz), Dyck, Kiefer und Krumpholz.Beim

Kreisligisten BSV Gleidingen hält der Erfolgstrend an. Gegen den spielerisch gut aufgelegten SSV Kirchhorst ist auf der

Sportanlage am Jahnweg 5:3 (4:2) gewonnen worden - und das durchaus verdient. Allerdings zeigte sich der Gast als der

erwartet schwere Gegner, der bis zum Schlusspfiff nicht aufgesteckt hat und um eine Resultatsverbesserung bemüht war.

Die Platzherren waren bereits nach sechs Minuten durch das Tor von Hendrik Vietgen in Führung gegangen, und gerade als

der SSV Kirchhorst munterer wurde, gelang Colin Orth das zu diesem Zeitpunkt überraschende 2:0 (26.) und wenig später

Sebastian Wehr der dritte BSV-Treffer (28.). Im Gegenzug entschied der Schiedsrichter auf Strafstoß für den Gast, Yannic

Vaupel soll einen Gegner im Strafraum regelwidrig zu Fall gebracht haben - Dennis Beckmann verkürzte. Aber noch vor dem

Gang in die Halbzeit riss SSV-Torwart Perk den Gleidinger Hendrik Vietgen im Strafraum um, den fälligen Elfmeter nutzte

Sascha Gross zum 4:1. Aber damit immer noch nicht genug: in der 45. Minute wehrte Sebastian Wehr den Ball mit der Hand

ab, den Strafstoß schoss Dominik Mund sicher zum 4:2-Halbzeitstand ein.Nach dem Seitenwechsel keimte beim SSV

Kirchhorst Hoffnung auf, denn in der 47. Minute traf Mund erneut. Die Gleidinger mussten bis zur 69. Minute warten, ehe

Hendrik Vieten per Kopf nach der Freistoßflanke von links das 5:3 erzielte. Bis zum Schlusspfiff lieferten sich die zwei

Kontrahenten einen guten Kampf mit vielen technischen Feinheiten auf beiden Seiten - ein Tor wollte aber nicht mehr

gelingen.BSV Gleidingen: Schneeberg, Wehr, Orth, Von der Ah, Block, Rücker (55. J. Walter), Gross (68. T. Walter),

Hasse, Vaupel (78. Römermann).Die für heute angesetzte Partie der SpVg. Laatzen gegen den MTV Rethmar wurde nach

den Regenfällen der vergangenen Tage heute morgen aufgrund der schlechten Platzverhältnisse abgesagt. 

In letzter Sekunde verhindert der Gleidinger BSVer Yannic

Vaupel (rechts) einen Torschuss der SSV-Angreifers aus

Kirchhorst. Der BSVer Sebastian Wehr (links) braucht nicht

mehr einzugreifen. / Foto: Kroll 
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